Wir Griine in GroR-Gerau.

Wir sind eine engagierte Gemeinschaft, die mit
Leidenschaft und Tatkraft fur ein gemeinsames Ziel
arbeitet: Grof3-Gerau 6kologisch, sozial und
zukunftsfahig zu gestalten.

Unsere Schwerpunkte sind klar: Klimaschutz, soziale
Gerechtigkeit, Mobilitat, Kultur, solide Finanzen
und digitale Teilhabe. Daflir setzen wir uns ein -

5 | Demokratie, Soziales, Sicherheit im Stadtparlament, in Gesprachen und auf der Strae.
Klare Haltung gegen Hass, Diskriminierung und Wir freuen uns auf einen fairen und lebendigen
Demokratiefeinde — und klare Starkung von Betei- Wahlkampf - gemeinsam mit Euch!

ligung, Transparenz und Mitbestimmung. Sichtbare

X Y Gemeinsam geht’s. &
Vielfalt, gute Integration und respektvolles Miteinan- oo ° § = T
der schU%zen unsgre Demokratiepim Alltag. Besonders SChOﬂ, daSS DU m’t UIIS i : . 1‘ v a i ~ ) ;

Madchen und Frauen sollen sich in Grof3-Gerau sicher

flhlen: mit besserer Beleuchtung, klaren Regeln und i” KOﬂtakt tl’EtEﬂ MﬁChtESt.'

konsequentem Einschreiten gegen Ubergriffe.
Gemeinsam gestalten wir eine gerechte, nachhaltige

6 | Wirtschaft und Finanzen und lebenswerte Zukunft. Schreib uns oder komm direkt
Den okologischen Wandel aktiv gestalten - fur auf uns zu - wir sind gerne fur Dich da. Ob Fragen,
weniger Emissionen, mehr Innovation und eine Anregungen oder Anliegen - wir freuen uns uber Deine
leistungsfahige regionale Wirtschaft. Wir fordern den Nachricht per E-Mail info@gruene-gross-gerau.de
Mittelstand und schaffen klimafreundliche Arbeits-

plitze in GroR-Gerau. BUNDNIS 90/DIE GRUNEN

Ortverband Grof3-Gerau
7| Mobilitat und Verkehr

Bessere Taktung im Nahverkehr, Schnellbusse und Raimund Schreckenberger
mehr emissionsarme Fahrzeuge - dazu gut aus- Geschiftsstelle GRUNE
gebaute FahrradstraBen. Innerstadtisch drangen Mainzer Strafie 18

wir das Auto zuriick, um Fuf3- und Radverkehr 64521 Grof3-Gerau

sicherer zu machen. Das bedeutet weniger Larm, info@gruene-gross-gerau.de

weniger Schadstoffe und mehr Lebensqualitat.

8 | Ernéhrung und Landwirtschaft

Bauerliche Betriebe erhalten und zu naturvertrag-
lichem Anbau ermutigen - mit Unterstuitzung fur gift-
freie Methoden und artgerechte Tierhaltung. Wir
fordern regionale, saisonale und biobasierte Lebens-
mittel ohne Plastik — gut fur Klima, Gesundheit und
unsere Ressourcen. Das gilt auch fur die Verpflegung
in stadtischen Einrichtungen.




Unser Programm fiir li‘rols-l;c-:'rau=

Wir haben zugehort, diskutiert und nachgedacht -
gemeinsam mit Burgerinnen und Burgern. Das Ergebnis:
ein Wahlprogramm mit klaren Zielen fir ein 6ko-
logisches, soziales und zukunftsfahiges Grof3-Gerau.

1/ Klimaschutz und Energiewende
Als Klimakommune entwickeln wir Grof3-Gerau klima-
vertraglich weiter — zum Schutz aller. Das heif3t: mehr
kiihlende Begriinung auf offentlichen, gewerblichen
und privaten Flachen, klimagerechte Gesundheitsvor-
sorge und schnelle Hilfe bei Extremwetter. Die Potenzi-
ale fur Photovoltaik wollen wir konsequent nutzen -
auf Dachern, Balkonen, Carports und Freiflachen.

Dazu: Standorte fur intelligente Speichertechnik und
E-Ladestationen in allen Stadtteilen.

2 [ Naturschutz und Biodiversitat

Mit einer 4. Klarstufe bringen wir Gewasser und Grund-
wasser in einen guten okologischen Zustand -

und halten Trinkwasser bezahlbar. Wir setzen auf das
Schwammestadt-Prinzip und sparsamen Wasser-
verbrauch. Naturrdaume schitzen wir konsequent vor
Versiegelung und Klimaschdden. Unser Ziel: mehr
heimische Artenvielfalt und besser vernetzte Biotope.

3| Familie und Kultur

Familie und Beruf besser vereinbaren - mit flexibleren
Kita-Zeiten und erweiterten Betreuungsangeboten.
Jugendliche und Familien verdienen mehr Mitsprache
in der Stadtpolitik. Sport- und Kulturvereine leisten
Unverzichtbares fur unser Zusammenleben - wir
starken das Ehrenamt. Wir stehen fur ein Grof3-Gerau
der Vielfalt, gepragt von Toleranz und Respekt.

4 | Generationen und digitale Teilhabe

Stdrken statt bevormunden - das ist unser Anspruch.
Schnelles Internet, verstandliche Blrgerservices und
eine Verwaltung, die beim Einsatz von Kl alle mitnimmt:
Digitale Teilhabe muss in Gro3-Gerau fur jede Genera-
tion selbstverstandlich sein.

%= Raimund Schreckenberger
Architekt

,Zuhoren und Grof3-Gerau nachhaltig
weiterentwickeln.’

Elisabeth Schweikert

Rentnerin

Llch kandidiere, weil ich auch fur
kiinftige Generationen ein lebens-
wertes GroR-Gerau erhalten mochte.”

Thomas Richter

Finanzwirt

Llch kandidiere fur eine solide Finanz-
basis, eine lebendige und starke Demo-
kratie und fur eine klimaresiliente
Schwammestadt, damit unsere Kom-
mune stark in die Zukunft wéchst.

Peter Etges

Steuerberater

,lch kandidiere fiir die GRUNEN,

weil mir soziale und finanzielle Nach-
haltigkeit am Herzen liegt.*

Martin Neumann

Projektleiter im Vertrieb

Llch kandidiere, weil ich arbeitsrecht-
liche Kompetenz mit verantwortungs-
voller, nachhaltiger Standortpolitik
verbinden méchte.”

Hans-Achim Blohberger
Oberstudienrat a.D.;

Freie Mitarbeit in der Weiterbildung
,Ich kandidiere, weil Verantwortung
nicht mit dem Alter endet -
sondern mit Erfahrung wachst.”

Maria Richter

Betreuungskraft

Llch kandidiere, weil mir die Zukunft
meiner Kinder und Enkel wichtig ist.

Horst-Dieter Becker

Rentner

,Die Welt und das Leben in all
seiner Vielfalt geniefien. Ansonsten:
Leben und leben lassen’

Edith Becker

Rentnerin, ehemalige Tagesmutter
Llch kandidiere, weil ich weif3, was
Familien im Alltag wirklich brauchen’

Judith Becker

Lehrerin

Llch kandidiere, weil ich Kinder auf
ihrem Weg begleite - und machte,

dass unsere Stadt ihnen gute Start-
bedingungen bietet.”

Thomas Schweigler
Software-Produktmanager

,Ich kandidiere, um bei der Gestaltung
unserer kommunalen Zukunft aktiv
mitwirken zu konnen und dabei Nachhal-
tigkeit, Familien, Vereine und die Ortsteile
wieder mehr in den Fokus zu riicken.

Peter Lohmar

Koch im Ausbildungsbetrieb
,Nachhaltig, sozial, gerecht und
transparent - Politik fir GroR-Gerau
mit Erfahrung und Kompetenz.*

Dieter Kauer

Rentner

Llch kandidiere, weil mir unsere

Natur und das Leben hier nicht gleich-
gultig sind.

Friedrich Schweikert s
Pensionar
,lch kandidiere, weil Demokratie vom ' J
Mitmachen lebt und nicht davon, auf
dem Sofa Uiber ,die Politiker zu
schimpfen.’



marcelruttgen
Notiz
Punkt hinzugefügt (einheitlich zu den anderen Überschriften)

marcelruttgen
Notiz
Besser ging nicht ... war ein kleines Passfoto... ;)




